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Die Abrechnung mit dem
schwarz blauen Rlüngel

Es iſt intereſſant und beluſtigend zugleich wie ſeitens
der konſervativen Preſſe die ErlkönigPolitik gegenüber dem
ührer der nationalliberalen Partei dem Abg Baſſermann

fertgeſetzt wird Noch vor 14 Tagen ſchien es als ob die
greuzZeitung nachdem ihr etwas ſehr deutlich aus dem
nationalliberalen Lager klar gemacht worden war man
denke nicht daran den bewährten Führer der ſchönen Augen
der geldſackſchwingenden Jnduſtriebarone wegen fallen zu
laſſen nicht wenig Neigung hätte die Nationalliberalen
zu einem Wahlkartellchen einzuladen Nachdem jedoch dieſe
Einladung von Herrn Baſſermann in den programmatiſchen
Hamburger Erklärungen die in Geſtalt des Jnterviews eben
die Runde durch die Preſſe machen höflich dankend abge
lehnt worden iſt beginnt nunmehr die Steinigung
Baſſermanns auf der Rechten von neuem Die Agrarier
ſuchen die Steine eifrig zuſammen die Konſervativen werfen
ſie So wird mit verteilten Rollen geſpielt

Sehr gut pariert die parteioffiziöſe Nationalliberale
Korreſpondenz in einem Das Baſſermannſche Jnterview
und ſeine Jnterpretierung überſchriebenen Artikel den An
griff der preußiſchen Junker

Der ehrliche Jnterpret wird in den Grundzügen dieſer
Baſſermannſchen Darlegungen in Hamburg ohne weiteres

die alten Richtlinien wiedererkennen welche der nationale
Liberalismus von jeher einhielt die Politik voller Selbſt
ſtändigkeit nach rechts wie nach links und einer unbedingten
Voranſtellung der nationalen Jdeale vor irgendwie geartete
Partei oder Fraktionsintereſſen Woraus ſich ganz von
ſelbſt ergibt die entſchloſſene Frontſtellung gegen das Zen
trum ſowie gegen die extremen das Gemeinwohl beruf
lichen Sonderintereſſen unterordnenden Elemente auf beiden
Seiten gegen ſozialdemokratiſchen und agrariſchen
Radikalismus Es braucht nicht hinzugefügt zu wer
den daß dieſe nationale Politik in aller Hauptſache auch
eine volkstümliche ſein muß da ſich beide Begriffe in wer
teſtem Maße decken Wenn Abg Baſſermann daher ſeine
Ausführungen auch in der Forderung nach einer volkstüm
lichen Politik gipfeln ließ die der liberalen Welt
anſchauung Rechnung trägt ſich nicht in den Dienſt der
Klaſſenintereſſen von rechts oder links ſtellt und lediglich der
salus publica nachgeht ſo hat er damit im Grunde nichts
neues geſagt wenigſtens nichts was die eigenartigen Kom
mentare rechtfertigen könnte denen wir in einem Teil der
Blätter begegnen Und er hat vor allem das erkennt
ſelbſt die den Konſervativen ziemlich naheſtehende Deutſche
Zeitung an die Stimmung weiter Volkskreiſe nach der
Reichsfinanzreform ohne Zweifel treffend gekennzeichnet ein Zuſammengehen mit der Rechten ſchlechthin und un

Je ſchonungsloſer freilich dieſe Kennzeichnung unſerer
politiſchen Lage die Not unſerer Zeitläufte malt um ſo eher
war zu erwarten daß ſich diejenigen mit allerhand unehr
lichen Jnterpretationen zum Worte melden würden denen
die Schuld an der Wirrnis zufällt Es kam beſonders der
Deutſchen Tagesztg und der Kreuzztg darauf an der

Wirkung der Baſſermannſchen Bemerkungen auf ihre eigenen
Parteikreiſe durch illoyale Unterſtellungen vorzubeugen Das
erſtgenannte Blatt behauptet Baſſermann habe ein Zuſam
mengehen mit den Konſervativen und dem Bund der Land
wirte ſchlechthin und unbedingt abgelehnt
Gleichzeitig finden wir dort die Bemerkung es wäre er
wünſcht geweſen daß der nationalliberale Führer ſich etwas
klarer über das Verhältnis der Partei zur Sozialdemokratie
ausgeſprochen und jede Gemeinſchaft mit ihr rundweg ad
gelehnt hätte Beide Bemerkungen gehören obſchon durch
allerlei andere Dinge klug getrennt zuſammen ſie ergänzen
ſich und verfolgen dasſelbe Ziel
liberalen Führer als einen Politiker zu verdächtigen der die
Brücken nach rechts abgebrochen hat und über ſeine Be
ziehungen zur Sozialdemokratie abſichtlich Anklarheit walten
läßt weil er demnächſt mit ihr kooperieren will Dieſe Un
terſtellung iſt nach dem klaren Wortlaut des Jnterviews eine
Jnfamie Abg Baſſermann hat keineswegs von den Kon
ſervativen ſchlechthin ſondern ausdrücklich von den Konſer
vativen Heydebrandſcher Richtung auch nicht von
den Agrariern ſchlechthin ſondern von den extremen
Agrariern geſprochen Daraus iſt für jeden halbwegs logi
ſchen Kopf ohne Mühe erkenntlich welches die Vorgaus
ſetzungen ſind unter denen für die nationalliberale Partei
ein Zuſamengehen mit den Konſervativen wieder in Frage
kommen könnte Die gemeinſame politiſche Arbeit mit den
Hörigen des ungekrönten Königs von Preußen und mit
dem Klüngel der Deutſchen Tagesztg alſo mit Leuten die
von einem früheren Reichskanzler in vollem Recht des
frivolen Spiels mit den monarchiſchen und nationalen Jn
tereſſen geprieſen wurden verbietet ſich allerdings für eine
Partei von ſelbſt die wie die nationallijberale auf Selbſt
achtung hält Die Deutſche Tagesztg flüchtet ſich ſchließ
lich hinter die Ausrede daß es verzweifelt wenig andere
Konſervative gibt Wir ſind zufrieden wenn ſie das nur
ſelbſt glaubt Vielleicht ſieht ſie ſich z B einmal im König
reich Sachſen oder in Pommern um deſſen treu evangeliſche
Bevölkerung ſeit dem Borromäusſkandal ihre konſervative
Ueberzeugung nicht unweſentlich revidiert haben dürfte Es
kommt den Wortführern des agrariſchen Radikalis
m us welche die politiſche Unehrlichkeit längſt zum Syſtem
ausgebildet haben bei alledem ja nur darauf an die natio
nalliberale Partei als landwirtſchaftsfeindlich zu verleum
den dieſelbe Partei welche durch ihre Zuſtimmung zu dem
erhöhten Zollſchutz wie auch zu jeder anderen Zeit bewies
wie warm ihr Herz für die Landwirtſchaft ſchlägt Zu
dieſem Zwecke war es allerdings unumgänglich nötig die
Bemerkungen Baſſermanns über den konſervativen und
agrariſchen Radikalismus dahin zu interpretieren daß er

Feuilleton

Unterhaltungsblatt Bauernblut Roman in 3 Büchern
Von Gerhard von Amyntor Fortſ Das verhängnis
volle Geburtstagsgeſchenk Skizze von E Rolfs
T Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſtk

Berliner Mlanderbrief
on unſerm Berliner W Korreſpondenten

Sommermüdigkeit Der Affe Grete Don Juans
Prügel Die teure Geſundheit

Berlin 6 Auguſt 1910
igybſt der ſeine erſten Vorboten ſchon auf den Weg geſchickt

dieſen ie richtigen Theater ſpielen ſchon wieder und in
richti Tagen läd man uns auch ſchon wieder zur erſten
That Srhenden Smokingpremiere Es iſt wie immer das
üch geht de a ter das den Reigen eröffnet Sonſt frei
Welt d noch recht eintönig zu auf den Brettern die die
rieténun euten und ſeit Wochen iſt noch immer eine Va
lichts mmer die einzige Senſation im Reich des Rampen
tan hat reilich eine Nummer die es den Verlinern ange
Affel Die Senſation heißt Grete und iſt ein
beherrſcht er richtiger eine Aeffin Schon im Juli
in der ſüd ſie das Programm des großen Variététempels
wan in werſtlichen Stadt der das populärſte Haus iſt das
Man ter erlin der Muſe der bunten Kunſt errichtet hat
vom Aff e ſich einen Affen vor der abſolut gar nichts mehr
gens g7 an ſich hat und man hat Grete Die übri
r an ihrer weiblichen Geſchlechtszugehörigkeit als
Rouc gauſtritt Grete iſt Kavalier Grete iſt ein
in allen g iſt Sportsman Grete iſt alles Als Hans
Und daru aſſen iſt ſie dem Berliner ein bißchen verwandt
geſehen habe ſie der Liebling der Berliner Man muß ſie
der Vihn Muß geſehen haben wie ſie allabendlich auf

K mit der Gewichtigkeit eines Grandſeigneur aneindine ins nimmt die Speiſekarte ergreift dem
ioſe Wein e en erteilt den mpreſario zu einemd Es ſt doch eiten nch erkwürdig daß

nämlich den national

bedingt abgelehnt habe eine Auslegung der die Kreuz
Zeitung ſelbſtverſtändlich beitritt

Wir können uns danach bezüglich der weiteren Jn
terpretationskünſte des führenden Bündlerblattes kurz faſſen
Abg Baſſermann hat den Kernpunkt der politiſchen Lage in
dem bedrohlichen Anwachſen der Sozialdemokratie erblickt
er hat die Umkehr im Sinne der Bülowſchen Politik gefor
dert alſo das Wiedereinlenken in die Bahnen desjenigen
Staatsmannes welcher der Sozialdemokratie den ſchwerſten
Schlag ſeit ihrem Beſtehen zufügte er hat endlich ſeine
Jdentifizierung mit der badiſchen Großblockpolitik als eine
böswillig oder leichtſertig aufgeſtellte Behauptung geſtezz
pelt Wer hiernach über das Verhältnis des nationallibe
ralen Führers zur Sozialdemokratie immer noch nicht ge
nügende Klarheit zu beſitzen behauptet der iſt eben an der
Verbreitung politiſcher Tendenzlügen intereſſiert oder er ge
hört zu denjenigen denen ihre geiſtige Armut das Himmel
reich ſichert

Auf entſchieden liberaler Seite wird man dieſes feſte
BVetonen einer liberalen Weltanſchauung und die damit
verbundene volkstümliche Politik mit Freude regiſtrieren
Daß die nationalliberale Partei damit das Maß von Ver
trauen verliert das nach der Halleſchen Zeitung
notwendig iſt wenn Nationalliberale und Konſervative bei
den künftigen Wahlen ſich als zwei politiſch befreun
dete Parteien betrachten wollen kann die Reihen
der nationalliberalen Wähler in unſerem Wahlkreis nur
ſtärken Je größer die Entfernung recht s deſto leichter
wird für die beiden liberalen Parteien der kommende
Wahlkampf ſein

J

Anterſchleife auf der Kieler Werft
Neue Materialiendiebſtähle auf der kaiſerlichen Werft

ſind in den letzten Tagen feſtgeſtellt worden Jm Zuſam
menhang damit wurden der Materialaufgeber Baltz und der
Althändler Albrecht in Kiel verhaftet Baltz hatte
mehrere hundert Kilogramm Altmaterial in kleinen Par
tien unter der Weſte verſteckt aus der Werft heraus
geſchmuggelt und an Albrecht verkauft Die eingeleitete
Unterſuchung führte weitere Veruntreuungen ans Tageslicht
Kieler Kriminalbeamte ſuchten die Lager der Althändler in
Neumünſter ab und ermittelten dort beim Produktenhändler
Wittko daß dieſer für 2000 Mark Altmaterial beſaß das
aus der kaiſerlichen Werft entwendet worden war Wittko
gab an daß er es von einem Kieler Großkaufmann für
600 Mark erworben habe und daß dieſer es wieder von
Kleinhändlern gekauft habe Es ſtehen noch weitere Ver
haftungen bevor Ferner wird dem Berliner Lokal Anz
gemeldet

IDD Kiel 6 Auguſt Die Recherchen wegen der
Werftdiebſtähle nehmen einen großen Umfang
an Die Verhaftung mehrerer Werftperſonen und Alt
händler ſteht bevor Der Wert des geſtohlenen Metalls
iſt noch nicht feſtzuſtellen

die Menſchen ein ſolches Tier nicht haſſen ſtatt es wie es
hier geſchieht zu vergöttern Denn dieſe Grete iſt doch
ſchließlich nichts anderes als eine Menſchenverhöhnung eine
Menſchenperſiflage Sie ſtellt ſich vor das Logenpublikum
hin und grinſt Was ihr könnt wozu ihr ein ganzes
Menſchenleben gebraucht habt um es zu erlernen das kann
ich auch und ich habe es in ein paar Monaten gelernt
Aber das Publikum lacht nur und merkt gar nicht daß der
Spaß nur auf ſeine Koſten geht Jn der Parkettreihe
hinter mir philoſophierte man über Grete Wenn ſo ein
Affe 20000 Jahre alt werden würde ſo wäre er bis dahin
ein richtiger Menſch Aber er wird eben nur zwanzig
Jahre und da verteilt ſich der ganze Entwicklungsprozeß
auf eine Generation von 1000 Affen Der tauſendſte iſt
vielleicht da wo wir heute ſind Aber wo werden wir
inzwiſchen angelangt ſein

Man ſieht Grete gibt dem Berliner Probleme Und
das will was beſagen Problem das Wort ſteht nicht
in ſeinem Lexikon Er weiß alles Er hört ja das Gras
wachſen Er iſt der überlegendſte Menſch der Welt dieſer
Berliner Jhm kann man nicht

Neulich wiſperten die Morgenblätter folgendes Skan
dälchen Ein bekannter Berliner Schauſpieler ſitzt im
Café Ein älterer Herr geſellt ſich zu ihm und man kommt
ins Geſpräch Der Schauſpieler erzählt Abenteuer Sein
letztes Sie entzückend er verreiſt Schäſerſtündchen
Und mehr Noch mehr Punkt Schließlich nennt der
Mime den Namen Det andere ſteht auf und verabſchiedet
ſich Uebrigens meint er leichthin bin ich der Onkel
der Dame Ein paar Tage ſpäter ſitzt der Schauſpieler
wieder beim Kaffee Wieder tritt ein Herr zu ihm Dies
mal iſt s nicht der Onkel Diesmal iſt der Gatte Er
zieht eine Reitpeitſche und der Reſt iſt ein gerichtlicher
Epilog Die Richter werden ja wie Präzedenzfälle lehren
nicht allzuviel Verſtändnis für die Motive des beleidigten
Ehemannes aufbringen und er wird die geſchädigte Ge
ſundheit des Schauſpielers teuer bezahlen müſſen

Geſundheit muß man in Berlin immer teuer bezahlen
Auch die eigene Der Frankfurter Profeſſor Ehrlich der
das neue Heilmittel erfunden hat vor einiger Zeit meh
reren Berliner Kollegen ſein Präparat zu kliniſchen Expe
rimentalzwecken zur Verfügung geſtellt Jetzt wird aus
Aerztekreiſen gegen einige dieſer Herren die Anklage er

hoben daß Hata 606 ſo heißt das Präparat ihnen
mehr zu finanziellen als zu kliniſchen Experimentalzwecken
gedient hat So wird behauptet daß für eine einzige
Einſpritzung 1000 Mark und darüber bezahlt wor
den ſeien Ganz anſtändige Honorare

Die Sache liegt eben ſo auch in Berlin gibt es etwas
womit mehr zu erreichen iſt als mit dem rieſigen Mund
werk Das rieſige Portmonnaie

Die Berliner Aniverſttät und die
Freiheitskriege

Das nahe bevorſtehende hundertjährige Jubiläum der Be
gründung der Berliner Univerſität lenkt den Blick auf die An
fänge dieſer Hochſchule deren Errichtung in bedeutſamer Zeit als
ein Denkmal der geiſtigen Erhebung Preußens erſchien

Welcher Geiſt unter Profeſſoren und Studenten herrſchte das
konnte die neue Univerſität zum erſten Mal zeigen als der
Königzum Befreiungskampfegegenden Erbfeind
rief Mit dieſer bedeutſamen Epiſode beſchäftigt ſich Prof
Max Lenz dem die ehrenvolle Aufgabe zugefallen iſt zu der
Jubelfeier eine aus reichem noch unbekanntem Material ſchöpfende
Geſchichte der Univerſität zu ſchreiben in einem Aufſatz den er
in der von Prof Hinneberg herausgegebenen Jnternationalen
Wochenſchrift für Wiſſenſchaft Kunſt und Technik veröffentlicht

Lenz betont daß in jenen entſcheidenden Monden um die
Wende des Jahres 1812 da die ungeheuren Verluſte Napoleons in
Rußland den Moment der Befreiung als nahe erſcheinen ließen
eine gewaltige Wandlung in den Gemütern vor
ſich ging daß plötzlich ein Umſchlag in tauſendfachen örtlichen
politiſchen und geſellſchaftlichen Abſtufungen durch die ganze
Nation hin erfolgte daß viele gleichſam über Nacht aus Napoleon
Bewunderern zu Napoleon Haſſern aus Vaſallen Frankreichs zu
deutſchen Patrioten wurden

Damals wie zu allen Zeiten waren es nur wenige welche
bereits die neue Deit die Jdeen denen die Zukunft gehörte tief
im Herzen trugen Zu dieſen Heroen gehörte Schleiermacher
der ſowohl in privaten Aeußerungen wie auch in ſeinen öffent
lichen Predigten die Jdee des heiligen Krieges mit glühender
Begeiſterung verkündigte Er machte ſich wie Leng aus Akten

im königlichen Hausarchiv nachweiſt durch ſein mannhaftes Auf
treten gegen die Franzoſen ſogar bei der preußiſchen Regierung
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Deutsches Reich

Das Geſandtſchaftsrechts der deutſchen
Einzelſtaaten

guf das neuerdings erſt wieder lebhafter denn ſonſt in der
Preſſe hingewieſen worden iſt und deſſen Einſchrän
kung im Jntereſſe der Reichseinheit gefordert werden muß
wird von Prof v Stengel in dem neueſten Hefte der
Deutſchen Revue zum Gegenſtand einer eingehenden VBe

trachtung gemacht Der Münchener Rechtslehrer ſagt
Wenn nun auch das Geſandtſchaftsrecht nach der geſchicht

lichen Entwicklung der deutſchen Verhältniſſe begreiflich er
ſcheint ſo iſt deſſen Beſtehen doch weder notwendig noch be
ſonders erfreulich Das Geſandtſchaftsrecht der
Einzelſtaaten iſt nicht notwendig da die Jnter
eſſen derjenigen Staaten die ſich den Luxus von Geſandtſchaften
bei auswärtigen Regierungen erlauben begreiflicherweiſe durch
die Reichsgeſandtſchaften ebenſogut vertreten werden
können wie die Jntereſſen der andern Einzelſtaaten Werden
ja doch die Jntereſſen aller Einzelſtaaten und ihrer Ange
hörigen im Auslande durch die Reichskonſuln in durchaus zu
friedenſtellender Weiſe wahrgenommen

Nur bezüglich der Landesgeſandtſchaften beim päpſtlichen
Stuhle liegen die Dinge anders da es ſich hier um beſondere
Jntereſſen handelt deren Vertretung die Einzelſtaaten der
Natur der Sache nach durch ihre eignen Geſandten vornehmen
laſſen wollen und deren Wahrnehmung auch den Reichsgeſandt
ſchaften gar nicht zugemutet werden kann da die kirchenpolitiſchen
Verhältniſſe in keiner Weiſe in die Zuſtändigkeit des Reiches

großen Sieg errungen Der bayeriſche Krigzg
W daß das gewerbliche Muſizieren von Militär
muſikern
darf Ausnahmefälle ſind nur dann erlaubt wenn die
Zivilmuſiker dadurch keinen Schaden erleiden

Verbot des gewerblichen Muſtzierens
von Militärkapellen

Der Muſikerverband in München hat einen
s miniſter

im allgemeinen nicht mehr ſtattfinden

Konjunkturgeſchäfte
4 Zu dem Sieg der Sozialdemokratie in dem würt

tembergiſchen Reichstagswahlkreis Cannſtatt Ludwigsburg
ſagt die Nordd Allg Ztg in ihrem geſtrigen Wochen
rückblick

Die Genoſſen machen augenblicklich ein
ſach Konjunkturgeſchäfte bei deren parteipolitiſcher
Unſolidität den anerkannten Denkern unter ihnen nicht halb ſo
wohl iſt wie ſie es zu zeigen verbunden ſind Sache des deut
ſchen Bürgertums oder richtiger noch ſeine gebieteriſche Pflicht
iſt es aber nunmehr geworden die fruchtloſen gegenſeitigen
Rekriminationen nach jeder Neuwahl bewußt einzudämmen
Einander direkt oder indirekt eben mit der Sozialdemokratie
zu drohen wie ſich noch fortwährend beobachten läßt verzögert
nur den Umſchlag deſſen notwendiges Eintreten der Radikalis
mus ſelbſt vorausſieht und den recht lange hinauszuſchieben
er alle Kräfte aufwendet

Ordensregen in Jeruſalem und Jaffa
Der Reichsanzeiger meldet in dem üblichen Zere

monienſtil
Seine Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht

fallen
Die Tatſache daß einzelne Mittelſtaaten bei auswärtigen

Regierungen ſich durch Landesgeſandte vertreten laſſen iſt aber
inſofern nicht erfreulich als dadurch im Auslande der Eindruck
hervorgerufen wird daß das Deutſche Reich nach außen doch
nicht die geſchloſſene Einheit darſtellt die es nach der Reichs
verfaſſung darſtellen ſoll

Nach der Entwicklung die die deutſchen Verhältniſſe ſeit
der Entſtehung des Deutſche Reiches genommen haben iſt
ja wohl nicht zu befürchten daß ein deutſcher Staat durch ſeinen
Geſandten bei einer auswärtigen Regierung gegen die Jnter
eſſen des Reiches wirken werde wie es z B zu Zeiten des
alten Deutſchen Reiches ſeitens mancher Terri
torrien geſchehen iſt Jedenfalls haben aber die deutſchen
Regierungen die Landesgeſandtſchaften bei auswärtigen Regie
rungen beglaubigt haben die Verpflichtung dafür zu ſorgen
daß auch der Anſchein vermieden wird als wenn durch dieſe
Gefandtſchaften eine mit den Jntereſſen des Reiches nicht ver
trägliche Politik verfolgt werde oder werden wolle Es iſt
dies um ſo notwendiger als von Zeit zu Zeit in der deutſch
feindlichen Preſſe des Auslandes gerade mit Rückſicht auf die
Landesgeſandtſchaften die Anſicht aufgeſtellt wird es würde im

ruſtfalle zum Beiſpiel Bayern ſich vom Reiche losſagen

Zaiſerbegegnungen
Trotz der erfolgten Dementis iſt wie der Wiener

Mitarbeiter des B von ausgezeichneter Seite er
fährt eine Zuſammenkunft des Zaren mit dem Kaifer
Franz Joſef in dieſem Jahre nicht ausgeſchloſſen Der
Zar wünſcht lebhaft den Kaiſer zu ſeinem 80 Geburtstag
perſönlich zu gratulieren Dieſer Begegnung würden wenn
ſie zuſtande käme die Miniſter Graf Aehrenthal und Js
wolski nicht beiwohnen Jm Homburg vor der Höhe iſt
man der Anſicht daß für Ende Auguſt eine Zuſammen
kunft des Kaiſers mit dem Zaren im Taunus und zwar in
Homburg ſelbſt geplant ſei Eine amtliche Beſtätigung
dieſer Annahme liegt nicht vor doch nimmt man an daß der
Kaiſer vom Schloſſe Friedrichshof bei Kronberg und der Zar
von Schloß Friedberg her in Homburg zuſammenkommen
dort kurze Zeit verweilen und dann die Saalburg auf
fuchen werden

Die Reichsſinanzen
Der vom Reichsſchatzamt jetzt fertiggeſtellte Abſchluß
für das Jahr 1909 ergibt ein Plus von 90 Millionen
Mark Jn dieſem Betrage ſind enthalten 30 Millionen
Rark die infolge der anderweitigen Regelung der Brunnt

weinſteuer freigeworden ſind Die Bundesſtaaten haben be
auf dieſe Summe zugunſten des Reiches ver

zichtet

J Jàc hhhhhckhh hverdächtig die den gefährlichen Mann ſchon ſeit langem ber bachten
ließ Schließlich wurde dem Staatskanzler Hardenberg hinter
bracht daß er am Sonntag nach Neujahr dem 3 Januar 1813 in
der Vormittagspredigt den Satz aufgeſtellt habe daß Verträge die
durch Not oder Gewalt veranlaßt werden nicht die Verbindlichkeit
der Erfüllung und Haltung hätten wodurch bei einem Teil der
Zuhörer die Ueberzeugung veranlaßt worden ſei daß der Satz und
ſeine Ausführung ſich auf das Bündnis Preußens und Frankreichs
beziehe Hardenberg ließ durch den Fürſten Wittgenſtein den
Chef der politiſchen Polizei eine Unterſuchung einleiten der Fürſt
beeilte ſich der Aufforderung nachzukommen konnte aber nur mit
teilen daß Schleiermacher in Abrede ſtelle eine ſolche Aeuße
rung getan zu haben er fügte hinzu Der Herr pp Schleiermacher
wird übrigens künftighin in ſeinen Kanzelreden die größte Vorſicht
beobachten

Während ſo an den leitenden Stellen in Preußen noch eine
ängſtliche Vorſicht waltete brachen ſich doch ſchon einen Monat
ſpäter die Jdeen der Freiheit für die der Prediger ſo mutig
kämpfte unaufhaltſam Bahn und am 2 Februar erließ der
König die Bekanntmachung welche die wohlhabenden Klaſſen zum
freiwilligen Kriegsdienſt aufforderte Freilich war in
dieſem Aufruf noch nicht geſagt gegen wen die Rüſtungen gerichtet
waren

Aber als am Morgen des 9 Februar die Berliner Zeitungen
das Manifeſt brachten verſammelte ſich am Nachmittag um 4 Uhr
die Studentenſchaft im Fechtſaal der Univerſität um über Mittel
und Wege zu beraten wie man dem Rufe des Königs nachkommen
könne Man faßte den kühnen Plan gemeinſchaft lich zu
handeln und umbekümmert um die Franzoſen die noch in Stadt
und Land waren in einigen oder einem großen Haufen nach
Schleſien zum König zu ziehen Man glaubte mit der Meldung
zum Kriegsdienſt jeder weiteren Verbindlichkeit überhoben zu ſein
keine Univerſitätspflichten keine Schulden ſollten mehr den tapfe
ren Bruder Studio drücken

Gegen eine ſolche Aufaſſung der Situation erhob ſich als Erſter
der Philoſoph Prof Solger warnte die jungen Leute ver
Uebereilungen und erwirkte vom Rektor dem großen Juriſten
Savigny einen der Vorſicht halber lateiniſch abgefaßten Anſchlag
in dem die Studenten zur Vorſicht gemahnt und eine

dem Lateiniſchen Patriarchen von Jeruſalem Monſignore
Camaſſei den Roten Adlerorden erſter Klaſſe

Adlerorden zweiter Klaſſe

von Jaffa Ali Aſſaf den Roten Adlerorden dritter Klaſſe

ſämtlich zu Jeruſalem den Roten Adlerorden vierter Klaſſe

Hof und Perſonalnachrichten

Ulanenregiment 1 Hannoverſches Nr 13 zu beſichtigen

in Zügen im Schritt entgegen

Ein Parademarſch

neuen Kaſernements

und begrüßten den Kaiſer mit ſtürmiſchen Zurufen

Nr 10 beide Truppenteile zu Fuß an

im Offizierkaſino ein

Ausland
Minengefahr im Hafen von Toulon

ereignet

Abmeldung beim Rektor von ihnen gefordert wurde

16 Februar waren es 258

wie bei Teuerungen vor einem Bäckerladen

die Reiſe zur Armee und die teure Equipierung beſtrerten

ſie von der Regierung Unterſtützung erhielten

bei den Akten befindlichen Liſte verzeichnet

drei ſeiner Söhne equipierte Bellermann ſchreibt

meiſter den ganzen Feldzug glücklich mitgemacht

drei Friedrichsdor zur Reiſe ausgezahlt Es folat
Friedrichsdor und 5 Taler 18 Groſchen Courant

dem Abteilungsdirektor der Generaldirektion der indirekten
Steuern in Konſtantinopel Mehmed Nazim Bey den Roten

dem Kaiſerlich türkiſchen Major Rüſchdi Bey zu Jaffa
dem Prior des Venediktinerkloſters auf dem Sion in Jeruſalem
Pater Cornelius Kniel dem bisherigen Bürgermeiſter in Jeru
ſalem Faidy Effendi dem Jngenieur Nazif zu Konſtantinopel
bisher Eiſenbahnkommiſſar zu Jeruſalem und dem Gouverneur

dem Konſul Walter Rößler zu Jaffa dem Architekten Karl
Appel z Zt in Jeruſalem dem Direktor des St Paulus Hoſpizes
Pater Ernſt Schmitz dem Polizeioberkommiſſar Mehmed Saöd
dem Oberingenieur Haſſan Vasfi und dem Dixektor der aus
wärtigen Angelegenheiten der Provinz Jeruſalem Jouſſouf Eddé

Aus Hannover 6 Auguſt wird uns gemeldet Heute
vormittag begab ſich der Kaiſer im Automobil nach der Vahren
walder Heide wo er um 854 Uhr zu Pferde ſtieg um das Königs

Der
Kaiſer nahm nach Abreiten der Front einen Parademarſch

Es folgte ein Exerzieren bei
welchem auch markierte Kavallerie als Gegner verwendet wurde

in Eskadronfronten im Trabe ſchloß die
Uebung Der Kaiſer ſetzte ſich hierauf an die Spitze des Re
giments und führte es durch die Stadt nach den

Auf dem Wege hatten Mädchen
ſchulen Vereine und ein zahlreiches Publikum Spalier gebildet

Der Kaiſer
traf mit dem Regiment um 11 Uhr vor der Kaſerne ein wo er
dieſes nochmals in Zugkolonnen defilieren ließ Dieſem Vorbei
marſch ſchloſſen ſich das Feldartillerieregiment von Scharnhorſt
1 Hannoverſches Nr 10 und das Hannoverſche Trainbataillon

Vor dem Portal der
reichgeſchmückten Kaſerne nahm der Kaiſer noch eine Reihe von
militäriſchen Meldungen entgegen und nahm ſodann das Frühſtück

Der Kronprinz wird vorausſichtlich im November d J
eine Studien und Jnformationsreiſe nach Oſt aſien unter Be
rührung von Jndien antreten

S Jn Toulon hat ſich ein eigentümlicher Zwiſchenfall
Der britiſche Dampfer Gerente mußte infolge

Am 10 Fe
bruar ſtand der Anſchlag am ſchwarzen Brett noch an demſelben
Tage meldeten ſich 25 Studierende bei dem Rektor ab bis zum

Unterdeſſen ließ der Magiſtrat verkündigen daß er Mel
dungen zum freiwilligen Dienſt auf dem Rathaus von morgens
8 Uhr bis abends 7 Uhr annehme und bald war wie Niebuhr
ſchreibt das Gedränge derer die ſich einſchreiben ließen ſo groß

Die ſich zahlreich
meldenden Studenten konnten natürlich nicht von ihrem Wechſel

Der
Rektor gab daher den Bedürftigen Zeugniſſe auf Grund deren

Außerdem aber
richtete er noch eine beſondere Reiſekaſſe ein für die Freiwilligen
Die Waffen wurden vom König geliefert aber die ſonſtige Aus
rüſtung war noch teuer genug ſie belief ſich für den Fußgänger mit
Stiefeln auf 40 Taler für den Reiter auf 67 Taler 8 Groſchen
wozu noch ein Pferd für 80 120 Taler kam Auf Savignys An
regung hin zeichneten die Dozenten beſtimmte Beiträge für die
Equipierung der Studenten Viele hatten ſchon an anderen Stel
len reichlich gegeben doch ſind ſie zum großen Teil auch auf dieſer

Der Germaniſt Zeune der ſehr arm war und bis an ſein
Ende vergeblich auf ein Gehalt gewartet hat verleugnete doch nicht
das deutſche Gemüt dem er in ſeinen Nibelungenvorleſungen be
geiſterten Ausdruck verliehen Jch habe, ſchreibt er zwar ſchon
an junge Leute Waffen geliefert doch gebe ich gern für eine ſo
gute Sache fünf Taler Die meiſten gaben noch mehr als Geld
gaben ihr eigenes Fleiſch und Blut für das Vaterland hin Prof
Eytelwein rüſtete ſeine beiden Söhne aus während Thaer ſogar

Jch rüſte
meinen Sohn als Freiwilligen und habe viel Veranlaſſung den
ca hundert von meinem Gymnaſium zum Kriegsdienſt Abgehenden
zur Ausrüſtung beizutragen Der junge Profeſſor Georg Heinrich
Bernſtein trat ſogleich ſelbſt bei den Huſaren ein und hat n

Jch habe,
ſchreibt er auf der Liſte einem meiner vorzüglichſten Huſaren

noch ein

ſchlechten Wetters einige Meilen außerhalb der Reed
Anker gehen er geriet dabei mitten in den Gürtel vor
ſchwimmenden Seeminen ſo daß die Küſtenverteip der
Schlepper entſandte um das Schiff aus dem Minen ung
herauszuholen es gelang jedoch nicht den britiſgih
Dampfer von ſeinem Ankergrunde wieder loszubringe ſchen
Toulon iſt man beunruhigt weil im Hafen ſeit zwei Jn
naten eine Mine mit voller Ladung von 75 Kilo Se
baumwolle ausgelegt iſt Man hatte ſie n ieß15 Meter tief verſenkt worden war nicht mehr bergen t
nen und vermochte nur unter äußerſter Gefahr ſie un
30 Meter weiter zu verlegen Jetzt wagt man da der
ringſte Stoß oder Zug zur Exploſion führen muß m
mehr ſie zu berühren und ſo bildet ſie an der ſehr t
kehrsreichen Stelle eine ſtändige Gefahr für alle Fahtzeug

Das Programm des Grafen Khuen Bédervary
4 Aus Budapeſt wird gemeldet
Das ungariſche Parlament iſt am Sonnabenbis zum 27 November in die Ferien gegangen Die Reg

rung kann mit dem bisherigen Verlauf der Dinge volla
zufrieden ſein ſie bekam alles bewilligt was ſie ver
langte Jm Vertrauen darauf daß es auch weiter ſo be
hen werde wird ſchon jetzt das Programm für die in der
zweiten Oktoberhälfte neu beginnende Arbeitszeit feſtgeſtellt
Zunächſt ſoll das Budget für 1911 noch vor Neujahr
durchberaten werden damit nicht ein neues Jndemnität
geſetz notwendig werde Auch die geſetzliche Regelung der
Bankfrage ſteht auf der Tagesordnung da mit den
31 Dezember 1910 das Privilegium der gemeinſamen Bant
abläuft Das Brankprivileg wird erneuert es Handelt
ſich nur um die Feſtſtellung der Frage für wie lange

Nach Erledigung dieſer dringendſten Angelegenheiten
werden die Vorlage des Miniſterpräſidiums über die Er
ſtreckung der Souveränität auf Bosnien und
die Herzegowina ſowie die Vorarbeiten des Jnner

e tns über die Wahlreform an die Reihe
ommen

Die Unruhen in Jndien
Siebenundzwanzig politiſche Verſchwörer

ſind in Oſtbengalen und Aſſam verhaftet und in das Ge
fängnis nach Dacca abgeliefert worden Die Verſchwörung
reichte von Sylhet bis nach Kalkutta Trotz der kürzlich
von der Regierung verbreiteten Nachrichten über die Ve
ruhigung Jndiens dauert alſo der Aufruhrzuſtand in einigen
Gegenden fort

Wie aus guter Huelle verſichert wird ſind die Haupt
aufwiegler neben indiſchen Rechtsanwälten die Regierungs
und Bahnbeamten ſelbſt die die urteilsloſen Dorfbewohner
zu Ausſchreitungen anſtiften So wurden kürzlich die ge
mauerten Durchläſſe des Eiſenbahndammes der Alſam Ben
gal Bahn mit Erde zugeſchüttet ſo daß bei eintretendem
Regen ein Dammrutſch in einer Ausdehnung von 32 Meilen
entſtand

Rooſevelt gegen die Kirchturmspolitiker
Theodore Rooſevelt veröffentlicht in der Zeitſchrift Outlook

deren Redaktionsſtaßs er angehört einen Artikel mit der Ueber

ſchrift Ein Heilmittel gegen eigennützige Ge
ſetzgebungstätigkeit Der Expräſident fordert in dem
Artikel eine Sachverſtändigen kommiſſion zur Kon
trollierung aller Regierungsausgaben Er ſagt
gewiſſe Ausgaben in erſter Linie ſolche die durch die neue Fluß
und Hafenbill notwendig geworden ſind böten den Kongreßmit
gliedern eine günſtige Gelegenheit zu der Ueberlegung auf welche
Weiſe ſie für ihre Wahlkreiſe möglichſt viel Geld herausſchlagen
könnien Rooſevelt wünſcht daß die Aufwendungen aus dieſem
Geſetze ſowie Penſions und andere Ausgaben der Kontrolle der
von ihm angeregten Kommiſſion unterſtellt werden

Kleine Tagesnachrichten
Niederlage der extremen Eiſenbahner in Frankreich

Jn ſpäter Stunde fand in der Nacht zum Sonnabend der
Kongreß der franzöſiſchen Lokomotivführer und Heizer mit einer
Niederlage der revolutionären Elemente die den ſofortigen Aus
bruch eines Generalſtreiks wünſchten ſeinen Abſchluß Die ange
nommene Entſchließung ſieht vor daß zu dieſem äußerſten Mittel
erſt gegriffen werden ſoll wenn Regierung und Bahngeſellſchaften
den Forderungen der Eiſenbahner kein genügendes Entgegenkommen
gewähren ſollten und daß in dieſem Falle der Verband der Loko
motivführer und Heizer mit dem Nationalſyndikat der Eiſenbahner
gemeinſchaftliche Sache machen wird

Ablehnung der türkiſchen Anleihe
Nach der Unterredung Djavid Beys mit Pichon wurde das

türkiſche Anleihegeſuch in Paris endgültig abgelehnt
Millionenunterſchleife in der osmaniſchen Fesfabrik

Jn der kaiſerlichen Fesfabrik zu Konſtantinopel wurden
Unterſchlagungen größten Stils entdeckt die noch unter die
Hamidiſche Aera fallen und vierzig Millionen Piaſter gleich
ſiebenundeinerhalben Million Mark betragen Ein beſonderer
kaiſerlicher Erlaß überweiſt den früheren Direktor der Fabri
den Generalleutnant des Ruheſtandes MuhieddinPaſcha und
mehrere ungetreue Beamte dem Kriegsgericht
Der Dumapräßſident in Feſtungshaft

Der erſte Präſident der dritten Duma und Oktobriſtenführe
Alexander Jwanowitſch Gutſchkow iſt bald nach ſeiner Rüch
kehr vom Panſlawiſtenkongreß in Feſtungshaft abgeführt
worden Gutſchkow iſt im Mai d J wegen ſeines Duells mit dem
Grafen Awarow zu vier Wochen Feſtung verurteilt worden
wird jedoch bei ihm zum erſten Male das Geſetz über die bedingte
Freilaſſung Anwendung finden ſo daß Gutſchkow ſchon heute na
acht Tagen Haft aus der Feſtung entlaſſen werden wird e
den Petersburger politiſchen Kreiſen gilt es übrigens als zweife
haft daß Gutſchkow als Dumapräſident wiedergewählt wird

Kongresse und Verbandsfage

Hauptverſammlung des Evangeliſchen Verein

der Guſtap Adolf Stiftung
Nachdr verb S H Leipzig 5 et

Der Zentralvorſtand des Evangeliſchen Vereins zu
Guſtav Adolf Stiftung erläßt ſoeben die Einladungen
der 62 Hauptverſammlung des Vereins die dieſes Ja ſich
Stralſund tagen ſoll Für die vorbereitenden Arbeiten gen
ein Feſtausſchuß gebildet dem u a der Vorſtand des pommer e
Hauptvereins angehört Die Tagesordnung ſieht zunächſt
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z des Zentralvorſtandes vor Die erſte nichtde Dekſanoeng ten in der Johanniskirche
öffentliche der Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten ausgefüllt

Lird mit bringt die zweite nichtöffentliche Verſammlung
werden in intereſſierender Themata So wird Unidine Reibe Mſhr Dr Benrath Königeberg über Die Ma
verſitätspr Und der Guſtav AdolfVerein ſprechen ein Thema
ſuren ſt Mnckſicht auf die Lage in den Oſtmarken beſonders aktuell
das m retär P Braunſchweig Leipzig wird dieſt ger Haupt und Zweigvereine an der Fürſorge für die

iligu erörtern Weiter ſteht auf der Tagesordnungäuolanderefenttichen Verſammlung folgender Antrag des
dieſer e Hauptvereins

Sämmtliche Haupt und Zweigvereine ſollen aufgefordert
on von jetzt ab durch jährliche Zurücklegung einer

wer Finn hmen entſprechenden Summe einen Jubiläums
ihren u ſchaffen aus welchem bei dem Refor
fonds Jubiläum 1917 eine größere Anzahl
mat grchen oder Bethäufern in der Diaſpora
vor t werden können Die zurückzulegenden Summen

icht den gewöhnlichen Einnahmen entnommen ſondern
ch beſondere Veranſtaltungen gewonnen werden

s Hließlich liegt noch ein Antrag des Brandenburgiſchen Haupt

Die Gemeinden der Diaſpora die ſich mit Unterſtützungs
ſuchen an die Hauptvereine denen ſie überwieſen ſind bezw

ge deren Zweigvereine wenden ſind durch Vermittlung des
Jentralvorſtandes anzuweiſen bei ihren Geſuchen genau anzu
eben welche Beträge an Unterſtützungen ſie von kirchlichen

Der ſtaatlichen Behörden Vereinen Geſellſchaften Korpo
rat onen Stiftungen uſw außer denen des Guſtav AdolfVer
eins beziehen

In der erſten öffentlichen Hauptverſammlung wird nach
ter Eröffnungsanſprache des Vorſitzenden Superintendenten D Dr
Hartung der Generalſekretär des Vereins P Braunſchweig
Leipzig den Jahresbericht des Zentralvorſtandes erſtatten

Es folgen die Ueberreichung der Geldfeſtgaben der Kindergabe
durch Paſtor Homann Bremen ſowie die Anſprachen der Ab
geordneten und Gäſte Die Beſprechung des Jahresberichts ge
ſchieht in der zweiten öffentlichen Hauptverſammlung Daran
ſchließt ſich der Bericht über die Zentralkaſſenrechnung und ein
Vortrag von Paſtor Nack Banjaluka über die erangeliſchen
Gemeinden deutſcher Zunge in Bosnien Sodann wird über das
diesjährige gemeinſame Liebeswerk des Vereins beraten
und abgeſtimmt werden Der Zentralvorſtand bringt hierfür fol
gende drei Gemeinden in Vorſchlag Hüningen im Ober Elſaß
Pfarrkirchen in Nieder Bayern und Wiener Neuſtadt
in Nieder Oeſterreich Den Bericht über dieſe drei Gemeinden wird
der Schriſtführer Kirchenrat Pfarrer D Hölſchar Leipzig er
ſtatten Den Beratungen gehen voran bezw folgen Feſtgottes
dienſte in den verſchiedenen Kirchen der Stadt und öffentliche
Volksverſammlungen in denen Diaſporageiſtliche über die Arbeiten
und Erfolge des evangeliſchen Liebeswerkes Bericht erſtatten

werden

Wir werden über die Tagung ausführlich berichten

Provinzial Nachrichten
Seine Zuwiderhandlung gegen das Berggeſetßz

Das Kammergericht erledigte einen Rechtsſtreit von erheb
licher Bedeutung Eine Aktiengeſellſchaft welche im
Harz ein Bergwerk betreibt beſitzt auch eine elektriſche
Starkſtromanlage Der Betriebsplan hat die bergpolizeiliche
Genehmigung erhalten Zu Anfang des Jahres 1909 ſuchte die
Aktiengeſellſchaft beim Landrat die Genehmigung zu einer elek
triſchen Lichthochſpannleitung von der Schachtanlage nach einem
Forſthaus nach welche auch unter Vorbehalt einer etwa erforder
lichen Genehmigung durch den Bergrevierbeamten erteilt wurde

Als jedoch die Anlage ohne Genehmigung von ſeiten des
Bergrevierbeamten benutzt wurde hatten ſich der Direktor und
der Betriebsführer wegen Zuwiderhandlung gegen die Vorſchrif
ten des allgemeinen Berggeſetzes zu verantworten Das Land
gericht ſprach aber die Angeklagten frei und betonte u a das
Bergwerk befinde ſich im Betriebe Die urſprüngliche Starkſtrom
anlage habe als eins zu Betriebszwecken erforderliche Anlage der
vetriebsplanmäßigen Zuſtimmung gemäß S 59 67 des Berg
geſetzes bedurft Die Abzweigung der Leitung nach dem Forſt
Hauſe unterliege aber ſelbſt über dem Bergwerkgebiet nicht dem
Zwange des Betriebsplans da eine Veränderung des Trieb
W gemäß S 59 des Berggeſetzes nicht ſtattgefunden habe Ein
Setriebsplanzwang gemäß S 67 des Berggeſetzes würde nur ge
ſagen ſofern eine Abänderung der alten BVetriebsplananlage
l en hätte ls eine ſolche ſei aber der einfache An
e b eines nicht den Zwecken des Bergwerksbetriebes dienenden
Feitungsnetzes nicht anzuſehen Das Kammerzericht trat der
orentſcheidung durchweg bei

mer 5 Aug Rechtsanwalt Nun bekommt auch
h v i einen Rechtsanwaklt Wie verlautet wird am
Reden Aſſeſſor Weinreich aus Mühlhauſen hier ſeine Praxis als

Msanwalt beginnen
Ver i wenthal 5 Aug Ordensverleihung Dem
verltehen Friedrich Sieb hier wurde das Allgemeine Ehrenzeichen

geſſedm 5 Aug Verlegung der Bahnſtrecke Die
herlt daß uns die Eiſenbahn in nicht zu ferner Zeit näher
rung Aae ſcheinen ſich zu verwirklichen Die Herzogliche Regie
Direkt teilung des Jnnern hat der Königlichen Eiſenbahn
ar en zu Magdeburg die Erlaubnis zur Vornahme der Vor
leben e zwecks Verlegung der Bahnſtrecke von Froſe nach Gaters

rteilt

tänge n mburg 6 Auguſt Geheimrat Wagner Nach
eheime en verſtarb unſer einziger Ehrenbürger der

hohen An anitäts und Stadtrat Dr Wilhelm Wagner in dem
vrrgs n er von 95 Jahren Er war der älteſte Bewohner Naum
am R 15 Dezember 1815 in Halle geboren und hatte ſich
Auch die vember 1841 als praktiſcher Arzt hier niedergelaſſen

Oh Fier ſeines goldenen Doktorats konnte er am
8 ober 1889 begehen

Sarg 6 Aug Die Vermehrung der hieſigen
aue einen e durch ein Kavallerie Regiment erfordert
berge rweiterungsbau der Magazinanlagen auf dem Peters
Allg n reits vor einigen Jahren wurde ſo ſchreibt der Erf
errichtet ö nördlich von Baſtion Johann ein neues Magazin
Vollendn jetzt wird dasſelbe erheblich erweitert Nach ſeiner
Geba x ſell es als Lagerraum für Fourage dienen Das
from i im Rohbau vollendet Sodann gelangt auf der

zur Auffühn Baſtion Johann ein umfangreiches Fouragemagazin
Ravelin rung Die bisher vorgelegenen in Form eines

aufgeführten Feſtungswerke ſind deshalb vorlſtändig be
waligen ger war einſt eine der feſteſten Poſitionen Ler ehe

ortifikation Acht aneinander grenzende VBaſtionen

T 49J 4 an e 4 e m We n e J e e u 4 edeckten auf dieſer Seite die Stadt Um den Ausgängen Linen t

ſtärkeren Schutz zu verleihen waren vier Raveline angelegt die
eine Art Schild bildeten Ravelin heißt nämlich Walſſchild
Ein Freund von Feſtungsbauten findet hier viel Jntereſſantes
Betrachtet man den Grundriß näher ſo fällt in die Augen daß
einzelne Baſtionen nicht die gewöhnliche Form haben ja daß
einige z B Baſtion Philipp gar keine Flanken beſitzen Man
findet hier den tenaillierten oder zangenförmigen Grundriß vor
herrſchend der im 18 Jahrhundert unter Walrawe 1728 Chef
des preußiſchen Jngenieurkorps und beſonders unter Friedrich
dem Großen als altpreußiſches Syſtem Verwendung fand Die
unter Walrawe ausgeführten Feſtungsbauten in Stettin Magde
burg Glogau und Neiſſe zeigen alle den tenagillierten Grund
riß der aus abwechſelnd ein und ausſpringenden Winkeln be
ſteht die das Flankieren der gegenſeitigen Linien ermöglichen

Burg b Magdeburg 6 Aug Eine Glanzleiſtung
Eine für ſein Alter großartige Leiſtung vollbrachte der als vor
züglicher Schwimmer bekannte 78jährige Privatmann Wilhelm
Heiſe von hier Er durchſchwamm die Elbe bei Kehnert ohne große
Anſtrengung

Welſau 4 Aug Jubelfeier Das Ehepaar Carl
Dönitz konnte hier das ſchöne Feſt der goldenen Hochzeit unter
lebhafter Anteilnahme feiern Der Genannte war früher Land
wirt und in Kaucklitz anſäſſig er iſt 78 die Frau 73 Jahre alt
Beide Ehegatten ſind noch verhältnismäßig rüſtig und wohlauf

Oſchersleben 4 Aug Die katholiſche Gemeinde
unſerer Stadt hatte geſtern abend eine recht bedeutſame
Feier die der Weihe des im Bau begriffenen Vereinshauſes galt
das an der Altedorfſtraße ſeine Aufſtellung findet Herr Kaplan
Fueſt hielt die Anſprache worin er auf die Bedeutung eines eigenen
Heimes hinwies Dann wurden die Urkunden über den Bau
lateiniſch und deutſch in Flaſchen verſiegelt um mit einigen
kurſierenden Geldmünzen nebſt je einem Exemplar des Amtl
Kreisblatt der Mitteldeutſchen Volks Ztg und der BodeZtg
eingemauert zu werden

Cörmigk 6 Aug Von der Mäh maſchine verletzt
Geſtern nachmittag erlitt ein hießger Landwirt durch die Mäh
maſchine eine ſchwere Fußverletzung Der Verletzte wurde nach
einer Klinik in Deſſau übergeführt

Meilendorf 6 Aug Unfall Veim Arbeiten an der
Dampfdreſchmaſchine wurde dem Brennmeiſter K eine Hand voll
ſtändig zerquetſcht

Deſſau 6 Aug Die Sektion VII der Nordweſt
lichen Eiſen und Stahl Berufsgenoſſenſchaf
hielt hier ihre diesjährige ordentliche Mitgliederverſammlung ab
Die Leitung der Verſammlung lag in den Händen des Vorſitzenden
Kommerzienrats Gotthard Sachſenberg Nachdem der Geſchäfts
bericht erſtattet und die Abnahme der Jahresrechnung für 1909
erfolgt war wurde der Voroenſchlag der Verwaltungskoſten für
1911 genehmigt Es erfolgte ſodann die Wiederwahl der aus
ſcheidenden Vorſtandsmitglieder Kommerzienrat R RothDeſſau
und Fabrikbeſitzer Mar Dinglinger Cöthen ſowie der Erſatzmänner
Kommerzienrat Zeyen Raguhn und Wagenfabrikant Otto Müller
Bernburg Als Delegierte zu den Genoſſenſchaftsverſammlungen
wurden neu bezw wiedergewählt Kommerzienrat H Roth Deſſau
und Fabrikbeſitzer L Gellendien Bernburg als Erſatzmänner Kom
miſſionsrat E BraunZerbſt und Direktor A BaentſchMägde
ſprung Jn den Ausſchuß zur Vorprüfung der Jahresrechnung pro
1909 wurden Fabrikbeſitzer R Baumbach und E Becker aus Deſſan
zu deren Erſatz ſtellvertretender Direktor Hellenſchmidt Deſſau und
Dreſcherei und Dampfpflugbeſitzer W Geisler Biendorf deputiert

Vernburg 6 Aug Ziegeleiverkauf Jn der heutigen
Zwangsverſteigerung wurde die Karl Voigtſche Ziegelei am
Schützenplatz öffentlich meiſtbietend verkauft Das Höchſtgebot gab
Kaufmann Gumpel in Firma Gumpel und Samſon hier mit
40 000 Mark ab Der Zuſchlag erfolgt erſt in acht Tagen

Bernburg 5 Aug Jn den Fluten der Saale Beim
Ladeplatz am Parforcehauſe ſollte ein mit zwei Pferden beſpannter
mit Steinen beladener Kaſtenwagen auf einen Kahn gebracht
werden Dabei geriet das Fuhrwerk in die Saale Die Pferde
ſind ertrunken Die Tiere ſowie der Wagen ſind nach längerer
Arbeit geborgen worden Das Gefährt gehört dem Steinbruchs
beſitzer Hoier in Aderſtedt Ein Pferd war verſichert

Roßlau 3 Aug Die Bahn verhältniſſe in der
Nähe Roßlaus betreffs der Dörfer Meinsdorf Klieken Buro
Zieko Luko Düben Thießen uſw beſpricht ein Aufſatz der Zerbſter
Extrapoſt Derſelbe befürwortet die Verlegung der Haltoeſtelle
Klieken zugunſten mehrerer Dörfer verurteilt aber die zu große
Nähe der neu zu ſchaffenden Halteſtelle Meinsdorf da dieſe faſt
bis in den Cüterbahnhof hinein reiche alſo Roßlau und der Zweck
mäßigkeit nicht zum Nutzen ſozuſagen auf den Nacken geſetzt
werde Die Mitte zwiſchen Roßlau und Klieken an Blockſtation
Luko zur Halteſtelle zu wählen käme vielen Orten zugute wie
Hundeluft Thießen uſw Doch an Halteſtelle Meinsdorf ſei nicht
mehr zu rütteln

Cöthen 6 Aug Ober Polizeiinſpektor Weſſel
iſt vom Regierungs Präſidenten als Polizeiinſpektor in Liegnitz
beſtätigt worden und wird vorausſichtlich am 1 September d J
ſeinen Dienſt dort antreten

Ballenſtedt 5 Aug Aufeinemtaktiſchen Uebungs
ritte werden am Dienstag den 9 Auguſt 7 Offiziere 1 Zahl
meiſter und 7 Offiziersburſchen des in Bernburg garniſonierenden
3 Bataillons des Jnfanterie Regiments Nr 72 in Ballenſtedt ein
treffen und hier über Nacht bleiben

Hahnenklee Bockswieſe Harz 5 Aug Leichenfund
Jm Kranicher Teiche wurde die Leiche eines Kurgaſtes des Geh
Schulrats Dr Zimmer aus Berlin gefunden Es wird vermutet
daß Dr der ſchwer nervenleidend war und ſich ſeit einiger Zeit
zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit hier aufhielt in einem
Anfall von Schwermut den Tod geſucht hat

Dietharz 6 Aug Vom Spiel in den Tod Jn den
Schmalwaſſerbach ſtürzte das ca dreijährige Söhnchen des Fabrik
arbeiters Völker hier das in Gemeinſchaft mit anderen Kindern
auf einer Vrücke geſpielt hatte Dadurch daß der Bach außer
ordentlich viel Waſſer führte wurde das Kind ca 100 Meter weit
fortgeſchwemmt und konnte trotz aller Verſuche nur tot dem naſſen
Element entriſſen werden

Kelbra 2 Auguſt Von der Schwerſpatgrube
Der Betrieb der Schwerſpatgrube im Tannenberg iſt an einen
neuen Unternehmer namens Kruſe übergegangen Seit Montag
dieſer Woche werden ſchon zwei Mann beſchäftigt Wie uns
von zuverläſſiger Seite mitgeteilt wird ſollen mit einem Mühlen
beſiher zwecks Umbaus der Mühle zur Schwerſpatmühle Ver
handlungen eingeleitet werden

Nordhauſen 6 Aug Ein NordhäuſerinWarſchau
Vor 80 Jahren wanderte aus unſerer Stadt der Bäckergeſelle
Pfeffer in die Welt hinaus Er kam nach Warſchau und hier blieb
er er gründete ein eigenes Geſchäft und brachte es bald zur
Blüte Vor einigen Jahren iſt er in Warſchau geſtorben Sein
einziger Sohn Heinrich Pfeffer weilt gegenwärtig in Nord
hauſen Er iſt in Warſchau als Hauptkaſſierer der Deſſauer Gas
werke in ſehr angeſehener Stellung Auf dem Wege zur Welt
zusſtellung hat er ſeine hieſigen Verwandten und die ihm liebe
Stadt Nordhauſen aufgeſucht e

e

e e t DJena 5 Aug Der ſtudentiſche an der
Leutrabettangelegenheit bemächtigt e Ger n
zeigten kürzlich bei ihrem Auszug auf ihrem Wagen ein BVett auf
dem ſich ein Studioſus nicht beſonders wohl zu fühlen ſchien
Große Plakate verkündeten Leutrabetten ſind die beſten Preis
85 000 Mark Zu haben bei der Stadt Jena Am Hanfried
denkmal entwickelte ein Studioſus in einer Vierrede folgendes
Armer Hanfried du mußt nun ſchon ſo lange immer nach der

einen Seite gucken Jch weiß es du möchteſt dir gar zu gern auch
mal das Germanenhaus von vorn anſehen Hanfried du ſtehſt
nun ſchon über 50 Jahre da du wirſt müde ſein und dich ins Bett
legen wollen Aber du biſt ſo dick und groß daß es an einem ge
eigneten Bette fehlt Warte noch 50 Jahre bis dahin iſt das
Leutrabett fertig das paßt für dich

Eiſenach 5 Aug Hochwaſſer Das Mariental glich
geſtern früh einem See Ein Wagen der Elektriſchen mußte außer
Betrieb geſetzt werden weil das Waſſer in den Motor ſpritzte
und dadurch Kurzſchluß entſtand Die Hörſel führt Hochwaſſer und
brachte Körbe Küchengeräte Wäſche Holz uſw mit ſo daß an
der Bellevuebrücke ſeitens des Stadtbauamtes Leute aufgeſtellt
werden mußten die das Anſtauen von ſchweren Gegenſtänden zu
verhindern hatten Das Stadtbauamt ließ um 9 Uhr ſämtliche
Schleuſen öffnen und richtete Hochwaſſerdienſt ein Es ordnete
den ſofortigen Durchbruch des neuen Hörſelbettes an der von der
Fahrzeugfabrik vorgenommen und an dem ſeit zwei Jahren ge
arbeitet wird Unkerode Epichnellen und Wilhelmstal ſtehen
gleichfalls unter Waſſer

Schleuſingen 5 Aug Feſtnahme zweier Falſch
münzer Dem Gendarmen Funke in Waldau iſt es gelungen
die beiden Verbrecher feſtzunehmen die erſt vor kurzem aus dem
Zuchthaus entlaſſen worden waren Oskar Nuſchke aus Greußen und
Matuſchek aus Kuntzendorf in Oberſchleſien Sie beſchäftigten ſich
mit der Anfertigung falſcher Zweimarkſtücke die ſie in Oberrod
Waldau Steinbach uſw anzubringen ſuchten

Tambach Thür 5 Aug Der Direktor im Patent
amt Geh Regierungsrat Dr jur Rhenius iſt hier
geſtorben Wilhelm Rhenius war am 25 März 1854 geboren
Am 28 Oktober 1874 in den Juſtizdienſt getreten erledigte er den
Vorbereitungsdienſt im Kammergerichtsbezirk und wurde am
24 September 1879 Gerichtsaſſeſſor Er war dann mehrere Jahre
im Juſtizminiſterium einige Zeit auch im Patentamt als Hilfs
arbeiter tätig und wurde am 1 Oktober 1883 zum Amtsrichter zu
Neuſtadt Magdeburg ernannt Anfang 1885 wurde er nach Halber
ſtadt und am 1 Oktober 1890 als Landrichter an das Landgericht
Berlin l rerſetzt Ein Jahr ſpäter wurde er Regierungsrat und
Mitglied des Patentamts Am 14 Juli 1899 wurde er zum Ge
heimen Regierungsrat und Vertreter des Präſidenten und bald
darauf zum Direktor im Patentamt ernannt Dr Rhenius war
auch ſchriftſtelleriſch tätig und hat insbeſondere einen in mehreren
Auflagen erſchienenen Kommentar über das Geſetz zum Schutze
der Warenbezeichnungen verfaßt

Liebenſtein 5 Aug Ertrunken Heute mittag iſt das
zweijährige Söhnchen des Fabrikarbeiters Meſſerſchmidt in eine
Jauchegrube gefallen und ertrunken

Bäcder und Sommerfrischen
Blankenburg Harz erreicht man von Halberſtadt in halb

ſtündiger Fahrt Die Stadt 11 500 Einwohner am Nordrande
des öſtlichen Harzes 240 Meter ü M gelegen iſt auf drei Seiten
von bewaldeten Höhen umgeben und dadurch gegen rauhe Winde
geſchützt Die herrliche Lage des Ortes die unmittelbare Nähe
des Waldes die ozonreiche kräftige Luft und das auffallend milde
Klima ſtellen Blankenburg mit an die Spitze aller Luftkurorte
Vorzügliches Gebirgswaſſer elektriſche Beleuchtung in Straßen
und Häufern ſowie eine den verwöhnteſten Anſprüchen genügende
PrivatBadeanſtalt in welcher Bäder aller Art ſowie elektriſche
Bäder und Maſſage unter kundiger Leitung verabreicht werden
geſellen ſich zu den vielen Annehmlichkeiten welche die Stadt
bietet ein ſtädtiſches Schwimmbad iſt vorhanden

Nordſeebad Wyk auf Föhr Ende Juli Jn der verfloſſenen
Woche machten 72 Kieler Studenten der Medizin unter Leitung
der Herren Profeſſoren Anſchütz und Lütgens eine Studienreiſe
durch die nordfrieſiſchen Seebäder Dieſelben ſtatteten geſtern und
heute Wyk einen Beſuch ab Ein Dampfer der hieſigen Reederei
holte ſie von Hörnum Sylt Auf der Fahrt nach hier wurde
Wittdün Amrum angelaufen Auf Föhr beſichtigte man unter
Führung der Herren Badeärzte Dr Hueberlin und Dr Gmelin dte
Badeeinrichtungen das Nordfeehoſpital das Kinderhoſpiz des
Vereins für Kinderheilſtätten an den deutſchen Seeküſten das

Schöneberger Sanatorium und die Heilanſtalten des Herrn Dr
Gmelin am Südſtrand Geſtern abend wurde den hier weilen
den Kurgäſten ein eigenartiger Genuß geboten indem die Badever
waltung einen Ball an Bord des der Hamburg Amerika Linie ge
hörenden Salondampfers Willkommen veranſtaltet hatte Etwa
200 Teilnehmer hatten ſich eingefunden die unter den Klängen
der Kurkapelle nach dem auf der Reede liegenden Dampfſchiffe hin
ausfuhren Die Feſtlichkeit nahm in jeder Beziehung einen de
friedigten Verlauf

Lübeck Der Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs in
Lübeck gibt einen Führer nebſt Plan von Lübeck heraus deſſen
Preis 20 Pfg beträgt Das kleine Buch enthält eine Reihe inter
eſſanter Artikel und anſchaulicher Jlluſtrationen

Das Kgl Stahl und Moorbad Bad Steben bei Hof in Bayern
erfreut ſich in dieſem Jahre einer außerordentlichen Frequenz
zunahme ſo daß aller Wahrſcheinlichkeit nach der 3000 Kur
gaſt noch heuer dort bewillkommt werden kann Gegenüber 1980
Kurgäſten am Schluſſe der Saiſon 1908 in der Tat eine Mehrung
der ſich ſicherlich nur wenige Badeorte rühmen können

Der gute Ruf der Stebener Heilmittel dringt durch die er
zielten Erfolge offenbar in immer weitere insbeſondere in ärzt
liche Kreiſe Der Ort ſelbſt hat durch den vielbewunderten Bau
der neuen proteſtantiſchen Kirche ein ganz neues Gepräge er
halten ſeit Juni brennt in den meiſten Häuſern elektriſches Licht
das die Gemeinde von Naila bezieht

Der herrliche Park und die reizvolle Umgebung laden zu nahen
und weiten Spaziergängen ein für Unterhaltung iſt auch in der
Nachſaiſon genügend geſorgt zumal heuer die Kurkapelle bis
zum 20 September ihre Weiſen ertönen laſſen wird

Die Frequenz betrug am 4 Auguſt in Salzungen 370t
in Lauterbach 4374 in Rauheim 24373 in Karls bad
51 142 in Marienbad 25 414 in Teplitz 785

Leitung Wilhelm Georg
Verantworklich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Jn Vertretung W Georg für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für dag
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſetaten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
i un Duett in Halle a SDieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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